


„21 Tage ohne 
Smartphone“

Ein Selbstversuch am Konrad 
Lorenz Gymnasium Gänserndorf









Die Ergebnisse

• Wissenschaft

• Rückmeldungen

• Austausch





Mit 45.656 Jugendlichen





Mit 69 Jugendlichen



Mit 45.656 Jugendlichen



PHQ9 – Depressive Symptome

Mit 69 Jugendlichen



Mit 45.656 Jugendlichen



Mit 45.656 Jugendlichen



Elternbefragung:



Rückmeldungen 





Smartphones bestimmen 
unser leben?

Smartphone als Droge?



Jugendliche verbringen laut
der Postbank-Studie (2025) 

im Durchschnitt 65,5 
Stunden pro Woche online…



47%
der 11-17-Jährigen hat 
Pornos im Internet 
gesehen. 

Medienanstalt NRW 2025

31%

48%
geben an, dass Freunde oder
Mitschüler gewalthaltige
Inhalte im Internet gesehen
haben. 

Medienanstalt NRW 2025

Nur eine der Gefahren von Plattformen wie 
TikTok

Belastende Inhalte: Kinder und Jugendliche
sehen Dinge, die sie nicht sehen sollten

der 11-17-Jährigen hat 
Nachrichten mit sexuellem
Inhalt oder Nudes erhalten.
83% davon unaufgefordert. 

Gewalt im web 2.0
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Nutzung:
→ 68% sind länger als geplant online

→ 29% sind morgens müde wegen ihrem Smartphone

Erfahrungen:
→ 67% erleben Hass, Fake News und Co

→ 28% sehen ungewollt pornografische Inhalte
→ 29% berichten von sexueller Belästigung

Jim Studie 2025



Percent of U.S. adolescents and adults with major depression in the last year, 2005-2021. Source: National Survey of Drug Use and Health. Twenge et al., 2023





Aza Raskin
Co-Erfinder des “Infinite Scrolling”

„Hinter jedem Bildschirm stecken buchstäblich 
tausend Ingenieure, die daran gearbeitet 
haben, das Gerät so suchterzeugend wie 

möglich zu machen. Kinder haben dem nichts 
entgegenzusetzen.“
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Themen auf allen 
Plattformen
-) Altersregulierung

-) Gewalt
-) Sexualisierung

-) Challenges
-) Fake News

-) Gruppenchats







“Hilfe Herr Prof.: 
meine Schulkollegin
will mich morgen 

anzünden…”



77%

Jugendmedienschutz Index 2022 KIM-Studie 2024 Forsa Umfrage für die Körber 
Stiftung, Mai 2025

der Eltern sind 

besorgt, dass ihr 

Kind im Internet 

belastende oder 

schlimme 

Erfahrungen macht.

der Eltern  sind der 

Ansicht, dass Kinder 

im Internet auf Dinge 

stoßen, die nicht für 

sie geeignet sind. 

der Eltern bereitet der 

Medienkonsum ihrer 

Kinder die mit Abstand 

größte Sorge 

75% 50%

Eltern sind sich der Gefahren zwar bewusst...
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“Schade, dass wir unserem 
Kind nicht schon früher ein 

Smartphone gegeben haben”!

...hat kein Elternteil je gesagt 
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Quellen: 
Konrad Lorenz Gymnasium Gänserndorf, 
ORF-Dok1, orf.at, KI-generierte Bilder


